
Infoveranstaltung  zum  „Klima
Challenge  2019“  im
Bergkamener Ratssaal
Für die detaillierte Vorstellung der Klima Challenge 2019 lädt
die  Stadt  Bergkamen  hiermit  herzlich  ein  zu  einer
Informationsveranstaltung am Montag, 7. Mai, um 17:00 Uhr im
Ratssaal  der  Stadt  Bergkamen.  Simone  Schubert,
Projektmanagerin  der  Klima  Metropole  Ruhr  2022,  wird  dort
gerne weitere Informationen und wichtige Details zu dieser
Förderidee und der für März/April 2019 geplanten vierwöchigen
Spielphase geben.

Die  Klima  Metropole  Ruhr  2022,  ein  Projekt  des
Regionalverbands Ruhrgebiet (RVR), wird im nächsten Jahr bis
zu 50.000,- € Gesamtfördersumme für Projekte zum Klima- und
Naturschutz innerhalb des Verbandsgebietes zur Verfügung stel-
len.  Empfänger  einer  Förderung  können  alle
zivilgesellschaftlichen  Vereine,  Institu-tionen,
Arbeitsgemeinschaften  oder  ehrenamtliche  Gruppen  sein.
Gefördert werden Projekte die der Einsparung von CO2 oder dem
nachhaltigen Klima- und Umwelt-schutz dienen.

Zentraler  Bestandteil  dieses  Förderprogramms  wird  eine
Spielphase sein, bei der sowohl die zur Verfügung gestellte
Gesamtfördersumme als auch die den jeweili-gen Projekten zu
Teil werdenden Förderbeträge von den Teilnehmern erspielt wer-
den. Gesamtfördersumme und Einzelförderbetrag werden abhängig
sein  von  der  Zahl  der  Gesamtteilnehmer  und  der  in  der
Spielphase, der eigentlichen Challenge, von den Teilnehmern
gesammelten Klimaschutzpunkte. Je mehr Punkte eine Gruppe für
ihr  Projekt  sammelt,  desto  höher  kann  die  anteilige
Fördersumme  für  eben  dieses  Projekt  sein.

Darüber hinaus erstellt die Stadt Bergkamen in diesem Jahr ihr
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kommunales  Klima-schutzkonzept,  das  zukünftig  als
Handlungsleitfaden für die gemeinsamen Klima-schutzbemühungen
in Bergkamen dienen soll. Der Bergkamener Beitrag zum Kli-
maschutz kann nur als gemeinsame Aufgabe aller Bergkamener
Akteure  gelingen.  Gemeinsame  Beiträge  können  sich  z.B.
erstrecken  von  einfachen  Verhaltensände-rungen  zur
Energieeinsparung,  dem  Einsatz  Energie  sparender
Elektrogeräte, der Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs, der
energetische  Gebäudesanierung  im  privaten  und  öffentlichen
Gebäudebestand bis hin zur Klima schützenden Stadt-planung.

Um das Klimaschutzkonzept gemeinsam mit Bergkamener Akteuren
mit Inhalten und realisierbaren Maßnahmen zu füllen wird es
thematisch bezogene Workshops geben, zu denen die Stadt über
die  Presse,  die  städtische  Internetseite  und  über  direkte
Anschreiben einladen wird. Die Workshops werden in der Zeit
bis zu den Sommerferien stattfinden und eine hoffentlich rege
Beteiligung erhalten.
Über die Bedeutung des Klimaschutzkonzeptes und die Workshops
wird die Stadt ebenfalls an diesem Abend informieren.


